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Paris ist eine Reise wert! Diese Mei- Vorort mit ländlichem Charakter. Dort
nung vertreten jedenfalls die Sänger wurden die Raerener von Pastor
und Sängerinnen des Raerener Kinder- Lauouer empfangen. Um 18.30 Uhr
chores. die am vergangenen Wochen- verschönerte der Raerener Kinderchor
ende auf Einladung der Pariser Sänger in der akustisch hervorragenden und
knaben in der französischen Haupt- vollbesetzten St. Martins-Kirche' mit
stadt zu Besuch weilten. Dabei begei- Werken u.a, von Händel. Schubert und
sterte und faszinierte die Millionenstadt Mozart die Abendmesse. Um 21 Uhr
mit ihren unzähligen historischen Bau- gab der Kinderchor in der gleichen Kir-
ten, Denkmälern. Parkanlagen und ehe ein einstündiges Konzert. zu dem
großartigen Plätzen genauso wie die sich wiederum eine beachtliche
überaus herzliche Gastfreundlichkeit Zuhörerkulisse eingefunden hatte. Im
der Franzosen. insbesondere jener Fa- ersten Teil trug er unter der Leitung
rnilien. die ein Racrener Kind beim von B. Hellemanns sakrale Kornposi-
Abendtisch und zur Übernachtung auf- tionen aus verschiedenen Zeitepochen
nahmen. vor. kommentiert von R: Lemaire. Der
Bereits Samstagmittag traf der Rae- zweite Teil war dem deutschen und

rener Kinderchor in Paris ein. Nach dem französischen Volksgut vorbehal-
dem Mittagessen ging es vom Triumph- ten, angefangen von alten Volksliedern

HerbesthaI. - Der Radspoertclub bogen aus unter der ortskundigen Lei- bis hinüber zu Werken von P. Hinde-
«Helowa- veranstaltet am kommenden tung von J.F. Giacomini, Leiter der Pa- mith und G. Bécaud. In seiner kurzen
Sonntag. 15. Mai. unter Mitwirkung riser Sängerknaben. quer durch die Ansprache fand Pastor Lauouer ab-
der ADEP.S einen Volksrade.ltag. Start Seine-Metropole: Champs Elysees, Pla- schließend lobende Worte für den
und Ziel Ist an der Ge~ellldeschule ce de la Concor de, Louvre, die Chor. Er hob iru;besondere die Aussage-
Herbestha.1. von wo.~us z~lschen 8 und Tuilleries-Gärten. Kirche Madeleine. kraft und die ausgefeilte Dynamik ver-
1.~ Uhr die Fahrt uber erne Strecken- die Opera. der Eifelturm und schließ- schiedeuer Vorträge hervor. bewunder-
lange von 20 oder 40 k~ unt.ernommen lieh zum Sacré Coeur und zum Kûnst- te die gute Disziplin der Kinder und

__ ~l:.r~_en__~_~!!I1:_bJll:_n-,-E_~_~~~.l}t~PX~.:.. __ ler,\'ierteJ.Yon.Mont"lartre.-wo_sich_eini~ __ dank-te_allenZuhöwn-sowie--den-Gast----
chende Strecke schaffen. Wird als Aner- ge portraitieren oder im Profil im Sehe- f '1" f" ihre spontane Gast-k d I d V . . U k ,ami ien ur I
.ennung ~rc.1. en erem elll~ r .un- renschnitt als Souvenir anfertigen Iie- freundlichkeit.
de ausgehändigt. Startgeld Wird nicht ßen.
gefordert. Die Veranstalter appellieren Messfeier und K t
an Volksradler aller Altersklassen: . I I onzer
-Trimm Dieh fit - mach mit beim III S e Adam
Volkstadeltag am Sonntag in Herbes- Im Spätnachmittag führte die Route
thal«, weiter nach Isle Adam. einem Pariser

Jugendgruppen wissen, wie sie ihre Kasse aufbessern können. Eine gute Idee ist
die Auto-Wasch-Aktion. Samstag waren es die Pioniere der St. Georg-
Pfadfindereinheit Eupen, die auf dem Werthplatz den verschmutzten Autos mit
Schwamm und Wasser zu Leibe rückten. Nun. das »Geschäft« lohnt sich. hieß

es ...

Ein Dankgottesdienst zum Abschied

_ Eupen/Baelen. - Am Sonntagmor-
gen nahmen die Patr~s und Brüder der
Franziskaner Abschied vom Kloster
Garnstock. in dem sie während mehr
als 50 Jahren tätig waren.

inspektor Brüll ein Dank- und zugleich
Abschiedsgottesdienst feierten.
Dem Gottesdienst. der durch den

Gesang des Eupener Marienchors ver-
schönert wurde. schloß sich ein Emp-
fang an. Bürgermeister Evers über-
reichte bei dieser Gelegenheit 'ein Ge-
schenk der Stadt Eupen, .als Dank der
Eupener Bürger an das Kloster Garn-
stock.
Unsere Aufnahme entstand während

des Dankgottesdienstes..

Bis auf den letzten Platz war die
'Klosterkirche gefüllt. in der Pater Hei-
demann in Vertretung des brasiliani-
schen Provinzialoberen. Pater Gardian
Antonius, Pater Arthur, die Dechanten
Geelen und Houben sowie Diözesan-

Gaston Rahier hielt Autogrammstunde
im Unterstädter Jugendheim

Eupen. - Das Unterstädter Jugend-
heim bot am vorigen Wochenende in
Zusammenarbeit mit hiesigen Fach-
händlern und .privaten Kennern eine
Show -heißer Ofen".

Klassen bewundern. Haupt-
anziehungspunkt war natürlich die 125
ccm-WM-Crossmaschine des zweifa-
chen und amtierenden Weltmeisters
Gaston Rahier. der dann auch - wie
unser Bild zeigt - selber nach Eupen
gekommen war und fleissig Autogram-
me verteilte.

In drei Räumen konnte man bekann-
te Marken in verschiedenen ccrn-

Urlaubsgeld
für pensionierte
Arbeitnehmer

Alle Personen. die eine Alters- oder/
und Witwenpension zu Lasten des
Landesamtes für Arbeitneh-
mcrpcnsioncn beziehen, bekommen im
Laufe. des Monats Mai 1977 Urlaubs-
geld durch Vermitttlung der Landes-
kasse für Altcrs- und Hinterbliebenen
pcnsioncn, Tour du Midi Nf. 5. 1060
Brüsscl.
Das Urlaubsgeld beträgt flir Nutz-

nicßer einer Alterspension zum
Haushaltssatz 2.923 Franken.
Für Alleinstehende beläuft sich das

Urlaubsgeld auf 1.765 Franken.
Das Urlaubsgeld wird zusammen

mit der Pension (also nicht getrennt)
ausbezahlt.
Es braucht nicht beantragt zu wer-

den.
Personen. die nicht am I. Mai 1977

pensionsberechtigt sind. haben in die-
sem Jahr kein Anrecht auf Urlaubs-
geld.
N ach den gesetzlichen Bestimmun-

gerr wird das Urlaubsgeld auf den rno-
- natlichen Betrag der Arbeitnehmer-
pension (zustehender Satz im Mai
1977) beschränkt (d.h. herabgesetzt).
falls dieser Monatsbetrag geringer als
die vorgenannten Urlaubsbeträge ist.
In der PcnsionsgesetEBUNG FÜR

Selbständige ist bisher kein .Urlaubs-
geld vorgesehen.
Eupencr Einwohner. welche hierzu

noch Fragen haben. können sich an das
städtische Sozialamt (Rathaus. Zimmer
Nr, 15. Tel. 55.39.02). das täglich von
8 bis 12 Uhr geöffnet ist. wenden.

Präsidenten der
Einspruchskammern

ernannt
Das Staatsblatt veröffentlicht die Er-

nennungen der Präsidenten der im Ge-
setz vom 8. Juli 1976 über die Sozial-
hilfezentren vorgesehenen Einspruchs-
karnrnern.
Zur Präsidentin der deutschsprachi-

gen Kammer wurde Frl. Schellscheid.
Richterin am Arbeitsgerichtshof in Lût-
tich. und zum stellvertretenden Präsi-
denten Herr Micha, Richter am
Arbeitsgericht in Verviers ernannt.

Volksradeltag
in Herbesthal

Raerener Kinderchor
mit unvergeßlichen

Streiflichter aus Kelmis/Hergenrath
Feuerwehr Hergenrath veranstaltet

Umzug
Die Hergenrather Wehr veranstaltet

am 4. Juni einen großen Umzug. mit
Aufstellung in der Knippstraße. Anlaß
ist das 75jährige Bestehen der freiwilli-

, gen Feuerwehr Hergenrath.

Hartes Training für Mannschaft
beim Spiel ohne Grenzen

Seit einigen Wochen ist die für das
»Spiel ohne Grenzen" vorgesehene
-Mannschaft -c beim 'harten- . Training. -
Licbenswürdigerweise hat die Kelmiser
Staatsschule ihre Sporthalle zur Verfü-
gung gestellt. nachdem das Sportzem-
rum über zu wenig Platz verfügte, da
andere Clubs hier regelmäßig trainie-
rcn.

Asteneter Straße erhielt
Teerüberzug

Von Schlaglöchern 'förmlich übersät
war die Asteneter Straße in Hergen-
rath. die dieser Tage einen neuen
Teerüberzug erhielt und sich jetzt wie-
der in bestem Zustand präsentiert. sehr
zur Erleichterung der vielen Autofah-
rer. die diese viel befahrene Straße täg-
lich benutzen.
Auch die Kurve in der »Kelrniser

Straße «, oberhalb der Neu-Moresneter
Maxstraße. wurde mit Makadam über-
zogen. Ihr guter Zustand hat ihr bereits
den -N amen ..A vus « eingebracht.

Kelmiser Kegelbahn fast
vollständig belegt

Großer Beliebtheit erfreut sich die
Doppel-Kegelbahn im Kelmiser Sport-
zentrum. die arn 26. März eröffnet wur-

de. Dieselbe ISt last vollständig ausge-
bucht.

Muttertagsfest in der
Gemeindeschule

Am Donnerstag. dem 12. Mai. findet
um 14 Uhr das traditionelle Mutter-
tagsfest in der Kelmiser Gemeinde-
schule statt. wobei die Mütter der Kin-
der des Kindergartens eingeladen und
die Kleinen 'mit Vorträgen aufwarten
werden.

. ---Schulfest in Hergenrath
Am 15. Mai veranstaltet der Hergen-

rather Elternrat sein diesjähriges Schul-
fest. Diese Schulfeste erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit bei groß und klein. Die
Einnahmen dienen dazu. die Kasse des
Elternrates aufzubessern. der dafür mit
Anschaffungen für die Schule aufwar-
tet.

Dlutspende in Kelmis
_Eine Blutspende-Aktion ist vorgese-
hen am Sonntag. dem 15. Mai. um 9
Uhr in der Kelmiser Gemeindeschule.
Alle Blutspender sind herzlich eingela-
den. ihr Blut zu spenden.

Kelmiser Gemeinde
übernimmt Empfang beim

Jugendturnier
Anläßlich des alljährlich stattfinden-

den Pfingstturniers des Jugendkomitees
des FC Union wurden Delegierte und
Präsidenten der teilnehmenden Vereine
jeweils im Neu-
MoresnetecGemeindehaus empfangen.
Diese Tradition wird durch die jetzige
Gemeindebehörde fortgesetzt und zwar
im Gèmeindehaus Kelmis.

Eindrücken von
Paris-Fahrt zurück

Sonntagmorgen mußte der Bus wie-
der früh bestiegen werden. Kurz nach 9
Uhr nahm man Abschied von dem fast
schon vertrauten Isle Adam. wo man in
der relativ kurzen Zeit viele neue
Freundschaften geschlossen hatte. Die
nächste Verpflichtung führte den Kin-
derchor zur Kathedrale von Notre Da-
me. Nach einer kurzen Probe in einem
der weitläufigen Räume im Unterbau
des Gotteshauses sang der Kinderchor
mehrere Negro Spirituals. Eine perfekte
elektronische Verstärkeranlage in der
Kathedrale ließ jedes pianissimo und
selbst zarte Solostimmen bis zum äu-
ßerstenWink-eI-{)es-gigantischen" Ge--
. bäudes glockenrein erklingen. Für das
eigentliche Hochamt hatte der Chor
größtenteils lateinische Gesänge ge-
wählt. Auszüge aus der Messa deI An-
gelis. von denen mehrere auf der Orgel
begleitet wurden.
Während der ganzen Meßfeier blieb

die gothische Kathadrale für die Besu-
cher gesperrt. so daß die run.? 4000
Gläubigen weitgehend von stor~nden
Kulissengeräuschen verschont blieben.
Nach dem Hochamt waren die kleinen
Sänger wieder in den unteren Räumen
von Notre Dame zu einem Umtrunk
mit dem dortigen verantwortlichen Kle-
rus eingeladen. Lebhaft unter~ielt man
sich über die Gesänge. den KIllderchor
und über Raeren. Pater Batselaeke.
Leiter der »Petits Chanteurs de Notre
Dame de Paris e , versicherte. daß er mit
seinem Chor bei der nächsten Gefegen-
heit Raeren besuchen werde.
Zum letzten Male führte die Fahrt

durch Paris. Nun hieß es Abschied neh-
men VOll einer Stadt. die ?en ~aerener
Kindern unvergessliche .Ellldrucke und
schöne Erlebnisse vermittelte.


